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Vollsperrung der Wetziker Verkehrshauptschlagader 
Wetzikon  Wegen Belagsarbeiten wird die Zürcherstrasse vom 16. bis 19. Oktober gesperrt. Davor werden noch weitere Strassen  
in Wetzikon für den Verkehr unzugänglich, und dies über längere Zeit.

Die Arbeiten an der Grossbau-
stelle auf Wetzikons Haupt-
schlagader des Verkehrs, der Zür-
cherstrasse, schreiten voran. Bis 
die Autos, Busse und Lastwagen 
wieder normal fahren können, 
dauert es noch einen Moment. 
Für die bevorstehenden Belags-
arbeiten sind Sperrungen vorge-
sehen. Dies aus Sicherheits-, Ef-
fizienz- und Qualitätsgründen. 

So beginnt die Sperrung der 
Einmündung der Haldenstrasse 
am 5. Oktober und dauert bis 
zum 26. Oktober. Zwei Tage nach 
dem Beginn der Sperrung der 
Nebenstrasse wird auch die Bert-
schikerstrasse am 7. Oktober ge-
sperrt. Dies soll gemäss dem 
kantonalen Tiefbauamt bis zum 
19. Oktober dauern.

Verkehrsdienst im Einsatz
Während andere Strassen in der 
näheren Umgebung zugehen, ist 
die Zürcherstrasse ab dem 2. Ok-

tober dafür wieder in beide Rich-
tungen befahrbar. Das beste
hende Einbahnregime auf der 
Weststrasse von der Einmün-
dung der Asylstrasse bis zur Me-
diker Kreuzung bleibt allerdings 
weiterhin bestehen. Wer zu den 
Liegenschaften und Geschäften 
an der Haldenstrasse will, fährt 
während ihrer Sperrung über die 
Usterstrasse. Die Häuser und Lä-
den in Medikon bis zum Bahn-
übergang sind vom 7. bis 19. Ok-
tober nur über Robank und Neu-
bruch erschlossen.

Nachdem die Zürcherstrasse 
kurzzeitig wieder wie gewohnt 
befahrbar war, endet dieser Mo-
ment erneut am 16. Oktober um 
21 Uhr. Bis zum 19. Oktober um 
5 Uhr morgens bleibt die Haupt-
strasse zu. Der Einbau des Deck-
belags erfolge unter einer Voll-
sperrung, so das Tiefbauamt. 
Während dieser Sperrung wird 
der Verkehr, sowohl derjenige 

aus Uster als auch jener aus Hin-
wil, über die Bahnhof- und die 
Usterstrasse umgeleitet.

Bei der Mediker Kreuzung ist 
die Einfahrt von der Weststrasse 
in die Zürcher- und die Bertschi-

kerstrasse gesperrt. Um den Ver-
kehrsfluss so gut wie möglich ge-
währleisten zu können, setzt der 

Kanton Verkehrsdienste ein. Es 
sei jedoch mit längeren Reisezei-
ten zu rechnen. Die Belagsarbei-
ten bedingen trockenes Wetter. 
Bei nasser Witterung werden die 
Arbeiten auf das Wochenende 
vom 23. bis 26. Oktober verscho-
ben. 

Umgeleitete Busse
Die diversen Sperrungen beein-
trächtigen auch den Busverkehr. 
Während der Arbeiten an der 
Haldenstrasse muss die Linie 
852 über die Zürcherstrasse, das 
Flos und die Usterstrasse um
geleitet werden. Die Haltestelle 
Haldenstrasse kann nicht be-
dient werden. In Richtung Bahn-
hof verkehrt die Linie 856 ohne 
Einschränkungen. Während der 
Vollsperrung der Zürcherstrasse 
wird die Linie 852 umgeleitet. 
Die Haltestellen Medikon und 
Haldenstrasse werden nicht be-
dient. (zo)

Grüne kassieren im Parlament Prügel
Wetzikon  Zwängerei und mangelndes Demokratieverständnis: Wegen eines zum zweiten Mal eingereichten Vorstosses  
für eine Photovoltaikanlage auf dem Dach des Wetziker Ferienheims wurden die Grünen im Parlament scharf kritisiert.

Andreas Kurz

Es ist schon ungewöhnlich, dass 
ein Vorschlag, der gerade erst ab-
gelehnt wurde, gleich wieder auf 
dem politischen Parkett auf-
taucht. So geschehen diesen 
Sommer. Es ging um die Frage, 
ob die Stadt Wetzikon im Rah-
men der Sanierung des Ferien-
hauses Canetg das ganze Dach 
oder nur einen Teil mit Solarpa-
nels ausstatten soll. Eine grosse 
Mehrheit sprach sich dagegen 
aus. Keinen Monat später lan
cierte Benjamin Walder (Grüne) 
erneut einen Vorstoss dafür.

Am Montag berieten die Par-
lamentarier deshalb nochmals 
darüber. Vertreten wurde die 
Vorlage nun von Stefan Mathez 
(Grüne), der für den in den Kan-
tonsrat gewählten Benjamin 
Walder nachgerückt war. Und wie 
sich herausstellte, war auch er es, 
der Walder damals zum Postulat 
motivierte. Geschlagene zwölf 

Minuten lang referierte Mathez, 
seines Zeichens Träger des euro-
päischen Solarpreises, um die 
Parlamentarier doch noch vom 
Vorhaben zu überzeugen.

Meinungen waren gemacht
Doch die Meinungen schienen 
auch diesmal bereits gemacht. 
Mathez’ Ausführungen weckten 
vielmehr den Zorn einiger Rats-
mitglieder. Stefan Kaufmann 
(SVP) etwa zeigte sich enttäuscht. 
«Und zwar in mehrfacher Hin-
sicht.» Wenige Tage nach der Ab-
stimmung ein Postulat einzurei-
chen, «da fehlt es uns am Demo-
kratieverständnis. Wenn dieses 
Vorgehen Schule macht, wird das 
Parlament unglaubwürdig.»

«Kalten Kaffee immer wieder 
aufzuwärmen, macht ihn nicht 
besser», sagte Sandra Elliscasis 
(FDP). «Wir hoffen, es liegt nicht 
im Demokratieverständnis der 
Grünen, das Parlament mit re
dundanten Vorstössen immer 

wieder auf Trab zu halten. Lang-
sam, aber sicher sind wir auf die-
sem Weg.» Das Parlament müs-
se aufpassen, dass es nicht den 

Respekt vor den eigenen Ent-
scheidungen verliere.

Ein Renditeobjekt
Roger Cadonau (EDU) war nicht 
erfreut. Als RPK-Präsident 
komme es ihm «schräg rein», 
was hier ablaufe. Schliesslich lä-
gen keine neuen Unterlagen vor, 
nur neue Berechnungsarten. 
«Stefan Mathez erklärt uns, was 
wir eigentlich zu tun haben.» Als 
Nächstes musste auch Elmar 
Weilenmann (BDP) seinen «Frust 
loswerden». Auf der Kunsteis-
bahn Wetzikon gebe es 3000 Mo-
dule. Jedes sei 500 Franken wert. 
Nicht mal die Hälfte davon sei 
verkauft. «Das haben wir alles 
schon finanziert. Noch mehr 
Geld dafür auszugeben, können 
wir nicht verantworten.»

Während man bei der SP um 
die richtige Position rang, sprach 
sich die GLP für das Postulat aus. 
Zwar sei der Ablauf alles andere 
als ideal, sagte Esther Schlatter. 

«Es gibt aber gute Gründe da-
für.» Im Parlament habe man da-
mals nicht alle Argumente ge-
habt, um seriös zu entscheiden. 
Eine Solaranlage sei heute ein 
Renditeobjekt. Es winkten meh-
rere zehntausend Franken plus 
ein Beitrag zur Energiewende. 
«Sind wir denn nicht in der Lage, 
mit neuen Fakten unsere Lage zu 
überdenken?», fragte Schlatter.

Sanierung läuft bereits
«Ich komme ja aus der Finanz-
branche», reagierte Immobilien-
vorstand Heinrich Vettiger (SVP). 
«Wenn die Rendite dort oben 
wirklich so fabelhaft wäre, würde 
die Finanzwelt sofort aufsprin-
gen.» Ausserdem laufe die Sanie-
rung des Dachs bereits. Die Über-
weisung des Postulats bedeute 
keine Erweiterung der Anlage, 
sondern sei ein neues Geschäft.

Stefan Lenz (FDP) störte sich 
ebenfalls daran, dass wegen 
einer neuen Berechnung ganze 

parlamentarische Prozesse über 
den Haufen geworfen würden. 
Es gehe auch bei Photovoltaik-
anlagen um Eigenverantwor-
tung. «Und nicht darum, immer 
auf Kosten des Staats ein paar 
Quadratmeter in Solarpanels zu 
investieren.» Ein «Steilpass» für 
Stefan Mathez. Der Staat könne 
sehr viel Geld einsparen, sagte er. 
«Die FDP, die sich gerne rühmt, 
dass sie den Steuerfranken un-
ter Kontrolle hat, wirft hier Zehn-
tausende Franken mit offenen 
Händen aus dem Fenster.»

In der Folge beantragte Esther 
Schlatter eine Abstimmung mit 
Namensaufruf, damit die Parla-
mentarier gegenüber den Steuer
zahlern Farbe bekennen würden. 
Als dieser Antrag scheiterte, 
wurde die Überweisung des Pos-
tulats an den Stadtrat mit 
21  Nein- zu 8 Ja-Stimmen bei 
5   Enthaltungen abgelehnt. Da-
mit war das Geschäft erledigt – 
diesmal wohl endgültig.

An der Zürcherstrasse wird seit Monaten gearbeitet. Nun kommt es zur Sperrung.  Archivfoto: Patrizia Legnini

«Kalten Kaffee 
immer wieder 
aufzuwärmen, 
macht ihn nicht 
besser.»
Sandra Elliscasis  
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Gardol® Fächerbesen
Feststehend, Arbeitsbreite:
42 cm, 22 Zinken aus
verzinktem Metall.
Mit FSC-zertifiziertem
Holzstiel. Stiellänge 140 cm.
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Gardol® Leisehäcksler 'GLH-S-2800'

Leistung 2800 W, Schneidtech
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g 94 dB(A).

Inklusive 60 l-Fangsack.

OS 111657 - 26579038
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Gardol® Premium

POP-UP Säcke
Zum Sammeln von Gartenab-

fall, Rasen- und Heckenschnit
t.

Aus strapazierfähigem

Material. Komfortable

Handhabung durch integrier-

ten Spiralmechanismus.

80 l, Ø 46 cm x H 48 cm

11.90 25020427

150 l, Ø 56 cm x H 61 cm

16.90 25020436

OS 6263

ab

11.90

Niederwangen (Bern) | Schlieren (Zürich) | Mels (St.Gallen) | Matran (Freiburg) | Oftringen (Aargau) Angebotsgültigkeit: 28.9.2020 bis 25.10.2020 solange Vorrat.

HURRICANE® Akku-Laubbläser/-sauger

'HAL-I-40'
40 V, 2.0 Ah, variable Geschw

indigkeitsregelung.

Leistung Blasfunktion bis 210
km/Std. und Saugfunk-

tion bis 8 m
3/Min. Häckslerfunktion 10:1 z

um

ursprünglichen Volumen. Akk
ulaufzeit 40 Min. Akkuauf-

ladezeit: 60 Min. Lieferumfan
g: Doppelschnellladege-

rät, Akku, Schultertragegurt,
Fangsack (45 l).

OS 110538 - 26617390

® Akk L ubbläser/-sauger
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